
Besatzungszeit und Teilung Deutschlands im Rahmen des Ost-West-Konflikts 
 

Stundenthema 

Weichenstellungen zur doppelten Staatsgründung in Ost und West 
 

Westliche Besatzungszonen 
 
1. Juli 1948  
Übergabe der Frankfurter Dokumente durch die drei westlichen 
Militärgouverneure an die 11 Ministerpräsidenten der Westzone 
(Richtlinien für Staatsgründung im Westdeutschland) 
 
Dok1: Zusammentritt Verfassungsgebende Versammlung  
Ausarbeitung einer demokratischen, liberalen, föderalen Verfassung 

Dok2: Neugliederung der Länder 

Dok3: Grundzüge eines Besatzungsstatuts 
(Verhältnis des neuen Staates zu Besatzungsmächten) 
- Kontrolle der Ruhrindustrie 
- Entflechtung der Großbetriebe 
- Abrüstung 
- Übernahme der Kontrolle durch Militärgouverneure bei Notständen  
   (Aufstände/militärische Bedrohung → Alliierte Vorbehaltsrechte 
 
Sommer 1948  
Ausarbeitung des Verfassungsentwurfs durch Vertreter der 11 westlichen 
Länder 

1. September 1948 
Zusammentritt des Parlamentarischen Rates aus Vertreten der größeren 
politischen Parteien (Vorsitz Konrad Adenauer) 
Erstellung des ‚Grundgesetzes‘ (Übergangscharakter) 
 
8. Mai 1949 
Verabschiedung des Grundgesetzes 

Genehmigung durch Militärgouverneure / Ratifikation durch Länder 

 

23. Mai 1949 Inkrafttreten des Grundgesetzes der BRD 

 

August 1949 Erste freie Wahlen in der BRD 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sowjetische Besatzungszone 
 
17./18. März 1948  
„Volkskongress für Einheit und gerechten Frieden“ unter Führung der SED 
- Forderung nach Volksabstimmung über Einheit 
- Ausarbeitung einer (gesamtdeutschen) Verfassung 
- Vorbereitung zur Gründung eines ostdeutschen Separatstaates 
 
Mai 1949 
Abstimmung über Einheit und neuen Volkskongress in SBZ 
(Stimmenverteilung stand durch Einheitsliste bereits fest – man konnte nur 
zustimmen oder ablehnen Dominanz der SED) 
 Volkskongress ‚wählt‘ Volksrat 
 
7. Oktober 1949 
Volksrat erklärt sich ohne demokratische Legitimation durch Wahlen  
zur Volkskammer 
➔ Inkraftsetzen der bereits ausgearbeiteten Verfassung 
➔ Bildung einer provisorischen Regierung unter Otto Grothewohl (SED) 
 
  

 

 

Gründung der DDR  
nach Vorgaben der SMAD und unter Führung der SED  
weitgehend ohne echte demokratische Legitimation 

 

Gründung der BRD  
nach bestimmten Vorgaben der westlichen Alliierten  

aber weitgehend demokratisch/parlamentarisch legitimiert  


